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Kreis Danziger Höhe. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


iſ 6 { ichti i dſtück in 
1. Der Fleiſcher Adolf Treder zu Schönwarling beabſichtigt auf ſeinem Grun 
Schönwarling 5 27, Blatt 72 des Grundbuchs einen Schlachtſtall zu errichten. 


Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß gg 16 und 17 der Reichsgewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beschreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen 
nach dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zum Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt Ri; für alle Einwendungen, welche 
nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen, präkluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein. 
wendungen in dem Conzeſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. Zugleich beraume ich giermit 
zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten Einwendungen einen Termin auf 


Donnerſtag, den 3. Mai d. Far Vormittags 10 Uhr, 


in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termin den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 


Danzig, den 11. April 1900. 
Der Landrath. 
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25 Die durch Verleihung einer höheren Ordensklaſſe oder durch den Tod des Inhabers frei 
werdenden türkiſchen Orden ſind von den Beſitzern der niederen Ordensklaſſe bezw. von den 
Hinterbliebenen des Ordensinhabers zurückzugeben und zur weiteren Beförderung von Perſonen 
aus dem hieſigen Kreiſe an mich abzuliefern. 

Danzig, den 12. April 1900. 
Dee en ee e e le 


3 Nach § 11 der General⸗Transport⸗Inſtruktion iſt die Stärke der Begleitung bei dem 
Transport Gefangener unter anderem nach der Gefährlichkeit der Transportaten und ſtets fo 
zu beſtimmen, daß ſie zur völligen Sicherheit des Transportes genügt. Die den Transport ab⸗ 
ſendende Behörde iſt daher unter allen Umſtänden für die Geſtellung einer die Sicherheit des 
Transportes verbürgenden Anzahl von Begleitern und für die Auswahl geeigneter Perſonen zu 
Begleitern verantwortlich. 

Die Ortsvorſtände und die Ortspolizeibehörden mache ich hierauf zur Beachtung 
beſonders aufmerkſam. 


Danzig, den 12. April 1900. 
Den e de n e e e . 


tun blu — Ü— — x' EEE 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. St ec here 


Der Musketier Franz Karl Bobolz hat während der Nacht vom 1. zum 2. d. Mts. 
ſein Quartier in der Reiterkaſerne heimlich verlaſſen, ohne bisher dorthin zurückgekehrt zu ſein 
und ſich dadurch der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 

Alle Militär⸗ und Civilbehörden werden daher ergebenſt erfucht, auf den p. Bobolz zu 
vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militärbehörde abzuliefern. 


Danzig, den 11. April 1900. 
5 Eschenburg. 
Kommando des Infauterie⸗Regiments No. 128. 


Signalement des Musketier Bobolz der 5. Compagnie Infanterie⸗Regiments No. 128. 
Familienname: Bobolz. Vorname: Franz Karl. Geburtsort: Lonzyn. Aufenthaltsort vor 
dem Dienſteintritt: Lonzyn. Religion: evangeliſch. Alter: geboren den 25. März 1877. 
Größe: 1,72 m. Haare: blond. Stirn: gewöhnlich. Augenbrauen: blond. Augen: grau. 
Naſe: gewöhnlich. Mund: gewöhnlich. Bart: keinen. Zähne: Am Oberkiefer fehlten einige 
Vorder⸗ und Backenzähne: Kinn: etwas ſpitz. Geſichtsbildung: länglich, Blick nach unten ge⸗ 
richtet. Geſichtsfarbe: geſund. Geſtalt: kräftig. Sprache: nur deutſch. Beſondere Kennzeichen: 
Schropf⸗Narben auf der Bruſt. 

Bekleidet iſt derſelbe mit 1 Feldmütze V. Garnitur, 1 II. Litevka mit Schulterklappen, 
1 Tuchhoſe VI. Garnitur, 1 Halsbinde, eigene, 1 Paar Stiefeln, eigene, 1 Hemde Kommiß 
(blau geſtreift). 


1 
Nichtamtlicher Theil. 


Bilanz per 31. Dezember 1899. 


Activa. Passiva. 
At |. MA S. 
Baarer Caſſenvorrat h 91170 || Geſchäftsguthaben der IT .| 3693168 
Rohproduckte und Fabrikate 30193 eee er: 394116 
Ausftehende Forderungen: BBetuiebsrudlagen en ee 20155 

Deponirte Gelder M 5817,74 Schulden: 

Waarenforderungen = 1194,71} 7012145 Cautionsſchulden . . % 2000,00 
Immobilien nach Abſchreibung v. 20/03031453 Darlehnsſchulden.. .. 4968 7,500 1 
Maſchinenn = 100% 16973018 Bauſchulden 1334,750[53022 25 
Geſchäfts⸗Mobillia aa 48726 Ueberſchuß von 1898 » 372,61 
Geräthe uno testen 112901 ab Verluſt von 1899 370,17 2144 


— — — — — 
— mn I — 


Bei Beginn des 9 1899 gehörten der Genoſſenſchaft 29 Mitglieder an. Hinzu⸗ 
getreten ſind 9 Mitglieder, ſo daß am Schluß des Jahres 1899 38 Mitglieder der Genoſſen⸗ 
ſchaft angehörten. 


57133 5713308 


Molkerei⸗Genoſſenſchaft Gr. Trampken. Eingetragene Genoſſenſchaft 
mit unbeſchränkter Haftpflicht. 


Der Vorſtand. 
R. Burand. von Wegerer. Wollentarski. 


„Stegiol“ Paupdach-Anſtrich der Zukunft 


iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 
nur alle zehn Jahre erneuert werden braucht. 


Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 935. 
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Gelunde Gerſten⸗ und Weizenfpren, daferſtrah deln Ten und 


A. Steinhardt, Woſſitz bei Trutenau. 


8. 100 Meter Wintergrün hat zu verkaufen P. Krauſe, Naſſenhuben. 


eg, Ein kräftiger Burſche für den Kutſchſtall kann hier ſofort oder per 1. Juli d. Is. 
eintreten. Dom. Bangſchin, per Prauſt. 
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